
 

 

BIG direkt gesund 7. März 2023 
 
 

Verhandlungsergebnis erreicht  
– JETZT entscheidest DU – 

 
 

 
 
 

Nach intensiven Verhandlungsrunden haben 
wir mit der Arbeitgeberseite in schwierigen 
Zeiten ein Ergebnis zur Gehaltsrunde erzielt. 
 
Dabei hat die Arbeitgeberseite noch einmal 
betont, dass das Ergebnis in dieser Form nur 
für die Kolleginnen und Kollegen der ehemali-
gen actimonda BKK gilt. Wie aber im BIGipe-
dia vom Vorstand angekündigt wurde, werden 
weitere Anpassungen bei den noch tarifunge-
bundenen BIG-Beschäftigten auf Grundlage 
des Ergebnisses der Tarifverhandlungen er-
folgen. Dies will die BIG entweder als inflati-
onsbedingte Einmalzahlung, prozentuale Ge-
haltsanpassung oder Mischform vornehmen. 
Die Entscheidung darüber trifft der Vorstand. 
Wir nehmen den Vorstand da beim Wort! 

Das Ergebnis der Tarifverhandlungen 
wirkt sich deshalb direkt und indirekt für 
alle Beschäftigten aus.  
 
Folgende Eckpunkte wurden festgelegt: 
 

► Erhöhung der Gehälter um 3,5 Prozent zum 
1. Januar 2023, mindestens 150 Euro 

 

► Erhöhung der Gehälter um 3,0 Prozent 
zum 1. April 2024 

 

► Inflationsausgleichsprämie in Höhe von 
insgesamt 2.000 Euro für alle, also auch 
unabhängig von Vollzeit- oder Teilzeit 

 

 ► 1.000 Euro zum 1. April 2023 
 ► 1.000 Euro zum 1. Januar 2024 
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► Arbeitszeitreduzierung von bisher 
39,5 Std./Woche auf 39 Std./Woche 
(ohne Entgeltverlust) ab 1. Juli 2023 

 

► Arbeitgeberzuschuss von 50 Prozent 
zum 49-Euro-Ticket ab 1. Mai 2023 

 

► Laufzeit: 24 Monate  
 
Eure GdS-Tarifkommission hält dies für ein 
gutes Ergebnis. Die meisten Forderungen 
von Euch konnten wir erfüllen.  
 
Bei der Gehaltssteigerung stehen nunmehr 
insgesamt 6,5 Prozent bei einer Laufzeit von 
24 Monaten „auf der Uhr“ und das ohne Leer-
monate. Bei der ersten Erhöhung haben wir 
zudem einen Mindestbetrag durchgesetzt. 
Sollten die 3,5 Prozent weniger als 150 Euro 
ausmachen, wird auf 150 Euro hochgestuft. 
Eine soziale Komponente, die gerade in der 
jetzigen Zeit besondere Bedeutung für die 
unteren Gehaltsgruppen erhält!  
 
Dazu gibt es eine ordentliche Inflationsprä-
mie, und das für Vollzeit- und Teilzeitkräfte 
in gleicher Höhe. Ein Punkt, der uns sehr 
wichtig war, denn Teilzeitkräfte zahlen an 
der Kasse oder bei ihrem Energieversorger 
ja auch nicht nur die Hälfte des Preises. 
 
Zudem schlägt sich in dem Ergebnis auch 
die Arbeitszeitreduzierung nieder. 0,5 Stun-
den pro Woche entsprechen einer dauerhaf-
ten Gehaltssteigerung von zusätzlich rund 
1,3 Prozent. Und gleichzeitig haben wir end-
lich eine erste Vereinheitlichung der Arbeits-
bedingungen zwischen den noch tarifunge-
bundenen und tarifgebundenen Beschäftig-
ten erreicht. Da können wir nur sagen, geht 
doch und weiter so! 

Auch freut uns, dass wir mit der Arbeitgeber-
seite einen Arbeitgeberzuschuss zum kom-
menden 49-Euro-Ticket vereinbaren konnten. 
 
Zur Wahrheit gehört aber natürlich auch, dass 
wir den einheitlichen Tarifvertrag für alle und 
den Gewerkschaftsbonus nicht durchsetzen 
konnten. Zum jetzigen Zeitpunkt ist dies leider 
für die Arbeitgeberseite noch eine „rote Linie“. 
 
Der jetzige Tarifabschluss zur Entgeltrunde be-
deutet dabei aber nicht, dass wir die Forderung 
nach einem einheitlichen Tarifvertrag für alle 
aufgeben werden. Im Gegenteil! Ihr habt uns in 
der Zeit der Verhandlungen mit Euren Beitritten 
und Eurer Unterstützung gezeigt, dass Ihr ger-
ne als Einheit mehr erreichen wollt. Genau da 
müssen wir jetzt dranbleiben! Wir werden das 
Thema deshalb konsequent mit Euch gemein-
sam weiterverfolgen. Wichtig ist dafür, dass 
viele weitere Kolleginnen und Kollegen Eurem 
Beispiel folgen. Zusammen schaffen wir das! 
 
Aber jetzt bist erst einmal DU dran. DU 
kannst als unser Mitglied entscheiden, ob 
wir das Tarifergebnis annehmen sollen. 
 
Dazu schicken wir Dir in Kürze einen Link zu, 
über den Du Deine Stimme abgeben kannst. 
 
Wir freuen uns auf Deine Meinung! 
 
Für Euch verhandeln: 
 

Martin Wichmann (GdS Bundesgeschäftsstelle), 
Christine Stannehl, Melanie Gottschalk, Dirk Debald 

(alle BIG direkt gesund) 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

